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Editorial

Das mittlerweile Tradition gewordene UROcyclicum fand 2009 in Kitzbühel statt. Es wurden
Themen ausgewählt, die sowohl Kollegen aus dem niedergelassenen als auch aus dem Bereich
der klinischen Urologie mit offenen Fragen beschäftigen. In einzelnen Seminaren wurde interaktiv
mit den Referenten und Teilnehmern konstruktiv diskutiert.

Prof. Wiegel aus Ulm nahm Stellung zur Behandlung des positiven Schnittrands nach RPE aus
der Sicht des Radioonkologen. Er konnte zeigen, dass besonders Patienten mit lokal fortgeschrit-
tenen Tumoren und positivem Schnittrand am meisten von einer adjuvanten Bestrahlung profi-
tieren, und zwar sowohl hinsichtlich des Auftretens eines biochemischen Rezidivs als auch von
Metastasen. Diese Erkenntnis ist in Studien mit EBM-Level Ia mehrfach dokumentiert.

Prof. Susani hat als Uropathologe die Problematik des positiven Schnittrands am Prostatektomie-
präparat dargestellt. Die Verantwortung des Pathologen, welche die Klassifikation R

0
 bzw. R

1
-

Resektion darstellt, ist hoch und entscheidend für die Art und den Zeitpunkt einer adjuvanten
Therapie. Ein positiver Schnittrand ist aber nicht immer gleichbedeutend mit einem lokalen oder
biochemischen Rezidiv.

Die Grenzen und Möglichkeiten des präoperativen Stagings wurden von Prof. Heinzer näher
erörtert.

Doz. Rogatsch, ebenfalls erfahrener Uropathologe, hat die Mindeststandards der Gewebegewin-
nung, Aufarbeitung und Klassifikation dargestellt. Eine Stadienzuordnung des PCa anhand des
Biopsiematerials ist nicht möglich, jedoch tragen Gleason-Score, Lokalisation der positiven Stan-
zen und das Tumorvolumen zur Einschätzung der Ausdehnung der Erkrankung wesentlich bei.

Der Frage nach der Wertigkeit prospektiv randomisierter Studien aus der Sicht des Statistikers ist
Dr. Frank gemeinsam mit mir nachgegangen. Sie sind Grundlage von Leitlinien mit hohem Evi-
denz-Level. Die Ergebnisse sollen in die Diagnostik und Therapie des klinischen Alltags einflie-
ßen, ohne die individuelle Entscheidungsfreiheit des Arztes zu beeinträchtigen, denn biometrische
Wissenschaft kann nur Daten für einen „Durchschnittspatienten“ liefern, uns Ärzten aber die Ent-
scheidung im Einzelfall nicht abnehmen.

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Höltl
Urologische Abteilung, Kaiser-Franz-Josef-Spital, Wien
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